
Ausschneiden und abschicken an: „Junge Kirche”, Postfach 10 07 07, 28007 Bremen

Hiermit bestelle ich ab ________________ 2000 bis auf Widerruf zu den geltenden
Bezugsbedingungen __________ Abonnement(s) der „Junge Kirche”
zum Preis von DM 72,— im Jahr*)
zum Preis von DM 48,— im Jahr*), da ich Schüler(in) / Student(in) / Auszubildende(r) /
Soldat im Grundwehrdienst / ZDL / arbeitslos bin
zum Preis von DM 48,— bzw. DM 32,— im Jahr*) als Bürger(in) der neuen Bundes-
länder.
*) incl. Versand und Mehrwertsteuer. Auslandsporto plus DM 18,—, Luftpost plus DM 38,–.

Name und Anschrift – Studenten/innen bitte auch Heimatadresse angeben

Heimatadresse _______________________________________________________________

den _______________________ Unterschrift: ________________________________

Bitte senden Sie ein kostenloses Probeheft an:

Ich weiß, daß ich die Abonnementsbestellung innerhalb von 8 Tagen (Poststempel) schriftlich
beim Verlag widerrufen kann, und bestätige dies mit meiner Unterschrift.

den _______________________ Unterschrift: ________________________________
(Bitte Zutreffendes ankreuzen und deutlich schreiben)

Inhalt

Aus den Kirchen 707

ACK: Gemeinsames Wort zur Jahrtausendwen-
de • Westfälische Synode gegen Judenmission
• Sonntagsblatt wird eingestellt • Katholische
Kirche stellt keine Beratungsscheine mehr
aus • Österreich: Ev. Kirche gegen Rassismus •
Dänische Lutheraner unterzeichnen Gemein-
same Erklärung nicht • Polens Evangelische
erhoffen ökumenische Fortschritte • Tsche-
chische Bürgerrechtler kritisieren ÖRK

Gerechtigkeit 712

Liberalisierung bringt armen Ländern nichts •
Nigerias Wahrheitskommission will mit Anhö-
rungen beginnen • Schutz von Frauen vor Ge-
walt in nationaler Gesetzgebung verankern •
Caritas Österreich fordert Armutsbekämpfung
• EKD-Synode zum Schuldenerlass • Aktionsta-
ge von Kairos Europa in Brüssel

Frieden 716

EKD und Bischofskonferenz: Den drohenden
Massenmord in Grosny verhindern • Men-
schenrechtsorganisationen fordern Ende des

Titelfoto: Die anglikanische Kirche ordiniert inzwischen mit großer Selbstverständlichkeit Pfarrerinnen und hat auch
– wie der Beitrag von Paul Oestreicher in diesem Heft deutlich macht – andere wegweisende Vorstellungen
entwickelt.                                                                                                                                       Foto: KNA Bild

Frank Kürschner-Pelkmann: Zu diesem Heft 673

Günter Reese: Weihnachten 1999 674

Hans-Jürgen Benedict: Messias – ein tänzerischer Menschenfreund 675

Janusz Witt: Breslau als Brückenstadt 677

Bärbel Fünfsinn: Zwischenruf 679

Ina Praetorius: Den Sonntag bewahren heißt, den Sonntag erfinden 683

Paul Oestreicher: Pastor, Priester und Prophet – oder Amtsträger 689

Heike Mahlke: Zilha kehrte heim 695

Rolf Heinrich: Die Kirche und die Fremden 698

Sozialgeschichtliche Bibelauslegung 703
Ivoni Richter Reimer / Haroldo Reimer: Befreiung ausrufen – jetzt
Jesaja 61, 1–3 und 10–11

Tschetschenien-Feldzugs • Der Nato-Krieg
und die Menschenrechte • Münster gewährt
Kosovo-Deserteuren  Asyl • „Trident“ zu Pflug-
scharen • „Mahnwache hinter Gittern“ • Man-
dela Friedensvermittler für Burundi

Bewahrung der Schöpfung 722

Das Wasser in Bophal ist noch heute vergiftet
• Arundhati Roy gegen Narmada-Staudamm •
Klimagipfel in Bonn vertagt Entscheidungen •
Internationale Kampagne für Agrarreform •
Warnung vor Menschenzüchtung • Gesund-
heitsministerin beruft Ethik-Beirat

Politische Vorgänge
und Kommentare 726

Tschetschnien: Wer stoppt die Brandstifter? •
Eigenständige Regierung in Nordirland • To-
desurteil gegen Öcalan bestätigt • Das Signal
von Seattle • Burundi vor humanitärer Kata-
strophe • Altfallregelung für Flüchtlinge
Von Personen 732
Von Büchern 733
Anzeigen 735

Tagungshinweise
6.–9. Januar 2000 in Schmiedeberg bei Dresden:

Grenzerfahrungen in Kirche und Gesellschaft.
Jahreskonferenz des Europäischen Netzwerks Kir-
che im Aufbruch, veranstaltet von der KirchenVolks-
Bewegung Wir sind Kirche und der Initiative Kirche
von unten. c/o Dorothea Kemming-Nassabi, Wachol-
derweg 4, 65760 Eschborn, Tel. + Fax 0 61 73/6 52 20

7.–9. Januar: Kraft schöpfen für das neue Jahr/
tausend. Meditation. Ev. Akademie, Berliner Platz 12,
58638 Iserlohn, 0 21 73/35 21 20, Fax 0 21 73/3 52-
130

14.–16. Februar: Gute Politik ohne Bergpredigt?
Einführung in die politische Ethik. Ev. Akademie Iser-
lohn, s. o.

14.–16. Januar: Ein guter Mensch sein – ja, wer
wär’s nicht gern? Frauen und Professionalität. Ev. Aka-
demie, Schlößchen Schönburg, 34362 Hofgeismar,
0 56 71/881-0, Fax 0 56 71/881-154

19.–21. Januar: Gewalt überwinden. Ein Pro-
gramm des Ökumenischen Rates der Kirchen. Ev. Aka-
demie, 73087 Bad Boll, 0 71 64/79-0, Fax 0 71 64/79-
440, Tagungsnr. 640800

21.–23. Januar in Bad Herrenalb: Apokalypse –
Faszination von Untergang und Erneuerung. Ev.
Akademie Baden, Postfach 22 69, 76010 Karlsruhe,
07 21/91 75-358, Fax 07 21/91 75-350

21.–23. Januar: „… daß es so weitergeht, ist die
Katastrophe.“ Exodus, Messianismus und Revoluti-
on. Ev.  Akademie zu Berlin, Charlottenstraße 53/54,
10117 Berlin, 0 30/20 35 55 02, Fax 0 30/
20 35 55 50

24.–27. Januar: Das Bekenntnis zu Jesus Christus
in multireligiöser Zeit. Ev. Akademie Nordelbien, Ma-

rienstraße 31, 23795 Bad Segeberg, 0 45 51/80 09-0,
Fax 0 45 51/80 09-50

28.–30. Januar: Kernenergie weltweit. Ev. Akade-
mie Baden, s. o.

29./30. Januar: Jesus der Jude. Was Christen
wissen sollten. Las Casas Haus, Brucknerstraße 6,
38106 Braunschweig, 05 31/23 88 55, Fax 05 31/
2 38 85 85

31. Januar–4. Februar in Freudental: BETZAV-
TA (Miteinander)-Seminar. Trainerausbildung zur
Demokratie-, Toleranz- und Menschenrechtserzie-
hung für LehrerInnen und MultiplikatorInnen. Ev.
Akademie Bad Boll, s. o.

2./3. Februar: „Der Kreis hat sich geschlossen.“
Feministisch-theol. Umgang mit Tod und Sterben in
der Gemeindepraxis. Studientagung für Pfarrerin-
nen. Frauenstudien- und -bildungszentrum der EKD,
Anna-Paulsen-Haus, Herzbachweg 2, 63571 Geln-
hausen, 0 60 51/8 92 90, Fax 0 60 51/8 92 87

11.–13. Februar: Die neue NATO-Strategie auf
dem Prüfstand. Ev. Akademie in Zusammenarbeit
mit Ohne Rüstung leben und der Landeszentrale für
politische Bildung. Ev. Akademie Bad Boll, s. o.

12. Februar: Frieden und Krieg an der Schwelle
zu einem neuen Jahrtausend. 8. Dresdner Frie-
denssymposium. Information: Sächsische Frie-
densinitiative Dresden e. V., Postfach 16 01 46,
01287 Dresden, Tel. + Fax 03 51/4 59 12 73

12./13. Februar: Nicaraguas Kultur im Zeichen
der Globalisierung. Ev. Akademie Iserlohn, s. o.

18.–20. Februar: Spiritualität – feministisch/
buddhistisch/christlich. Ein interreligiöser Dialog.
Anna-Paulsen-Haus, Gelnhausen, s. o.

Beilagenhinweis: Wir bitten um freundliche Aufmerksamkeit für den Spendenaufruf von Pro Asyl.


